
Antrag für die Hauptversammlung der Schachfreunde Sasel 1947 e.V. am 09.07. 
2024 betreffend die Änderung der Vereinssatzung

Die Hauptversammlung des Verein Schachfreunde Sasel 1947 e.V. möge folgende 
Änderungen der Vereinssatzung beschließen:

1.  Der § 2 Vereinszweck wird im Absatz 1 wie folgt geändert: 

„§ 2 Vereinszweck

(1) Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports. Der Satzungszweck wird 
verwirklicht insbesondere durch die Pflege und Förderung des Schachsports.“

Der bis jetzt gültige § 2 Abs. 1 lautet:

„Der Zweck des Vereins ist die Förderung und Pflege des Schachsports.“ 

2. Der § 16 Auflösung des Vereins unserer Vereinssatzung wird im Absatz 4 wie 
folgt geändert:

„Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt 

das Vermögen des Vereins an den Hamburger Schachverband e. V., der es 

unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.“

Die bis jetzt gültige Fassung des § 16 Absatz 4 unserer Vereinssatzung lautet:

„Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall 
steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen an den Hamburger 
Schachverband e.V. mit der Zweckbestimmung, dass dieses Vermögen 
unmittelbar und ausschließlich zur Förderung des Schachspiels unter der 
Beachtung des § 2 dieser Satzung verwendet werden darf.“

Antragsbegründung:

Unser Verein benötigt für die steuerrechtliche Freistellung von der 
Körperschaftssteuer einen entsprechenden Freistellungsbescheid für die Jahre 2020-
2022 seitens des für unseren Verein zuständigen Finanzamtes Hamburg-Nord. Im 
Rahmen der hierfür erforderlichen, dem o.g. Finanzamt vorzulegenden Unterlagen 
(Gewinn-Verlustrechnung/Bilanz, Protokolle der jeweiligen Mitgliederversammlungen 
etc.) stellte das Finanzamt Hamburg-Nord fest, dass unsere Vereinssatzung in zwei 
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Punkten nicht der sogenannten Mustersatzung der Anlage 1 zu § 60 
Abgabenordnung (AO) entspricht. 

Aus den diesbezüglichen beiden Schreiben des Finanzamtes vom 27.03. 2024 sowie 
10.05.2024, und unsere Schreiben, insbesondere vom 16.04. 2024, die in den 
Anlagen 1-3 beigefügt sind, ergibt sich das eingeleitete Änderungsverfahren. 

Dementsprechend haben wir unseren Satzungsentwurf (Anlage 4) in der in unserem 
Antrag bezeichneten Form abgeändert und die hierfür erforderliche Zustimmung des 
Finanzamtes am 10.05. 2024 erhalten.

Im Hinblick auf den für unseren Verein erforderlichen Freistellungsbescheid für die 
letzten Jahre 2020-2022 (sowie zukünftig auch für die Folgejahre 2023-2025) und die 
o.g. Mustersatzung der Anlage 1 zu § 60 Abgabenordnung, die für uns Geltungskraft 
hat, waren diese Änderungen erforderlich.

Diese Satzungsänderungen weisen im Hinblick auf unser Vereinsleben keine 
substanziellen Änderungen auf; es handelt sich hier lediglich um Ergänzungen bzw. 
Präzisierungen unserer schon jetzt vorhandenen Satzungsbestimmungen.

Für den Vorstand

Geert Witthöft / Thomas Wehner

Hamburg, 26.05. 2024
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